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1�bMERLOT SASSI GROSSI  
Gialdi, Mendrisio TI

www.gialdi.ch
Frisch, würzig, Sauer- 
kirsche, Kaffee, Minze,  
zupackend, saftig,  
spürbare Holzprägung,  
aber ausgewogen.  
Ein kompakter,  
stolzer, klassischer  
Wein mit besten  
Aussichten.

42 Franken
18.5 Punkte

5�bMERLOT LAMONE RISERVA 
Cantina Pelossi, Pazallo TI 

s.pelossi@gmail.com
Nobles Holz, Cassis,  
schwarze Kirsche,  
Menthol, Schwarztee,  
noch schroffes Tannin,  
präsente Säure,  
frisch, lang. Klarer,  
saftiger, moderner  
Wein.

40 Franken
18.25 Punkte

15�bPINOT NOIR URIS  
Davaz, Fläsch GR

www.davaz-wein.ch
Hefe- und Holznote,  
dahinter verspielte  
Frucht, rote Beeren,  
Hagebutte, leichtfüssig, 
feinkörniges Tannin,  
frische Herbe.  
Eleganter, typischer  
Wein.

44 Franken
18 Punkte

�����bGRAIN MARIAGE, 
Marie-Thérèse Chappaz, 

Fully VS
www.chappaz.ch
Frisch, eher kühl, leicht  
grün, Stachelbeeren, 
Brombeeren, stoffig,  
dicht, feines Tannin,  
saftige Säure, mittlere  
Länge. Eleganter,  
leichtfüssiger,  
trinkiger Wein.

42 Franken
17.75 Punkte

45�bMALBEC MAGICO 
Besson-Strasser,  

Uhwiesen ZH
www.wein.ch
Dörrobst, schwarzer  
Holunder, speckige  
Holznote, molliges  
Tannin, gut stützende  
Säure, lang, endet  
noch leicht bitter.  
Mächtiger, etwas  
sättigender Wein  
mit Potenzial.

30 Franken
17.5 Punkte

6�bSYRAH CHAMARAY ANTICA 
Domaine Cornulus,  

Savièse VS  
www.cornulus.ch
Reife Zwetschgen,  
schwarze Kirschen,  
Veilchen, deutliche  
Holzprägung, kraftvoll,  
markantes (Holz)- 
Tannin, gut stützende  
Säure. Ein mächtiger,  
kompakter  
Wein.

49 Franken
18.25 Punkte

16�bPINOT NOIR LA GAVOTTE 
Cave de Chambleau, 

Colombier NE
www.chambleau.ch
Rotfruchtig, Minze,  
Hagebutte, mittel-  
gewichtig, etwas  
schroffes Tannin,  
kreidig, trocknet  
noch am Ende.  
Verschlossener, aber 
vielversprechender  
Wein.

CHF 45 Franken
18 Punkte

�����bMALCANTONE ROSSO  
DEI RONCHI  

Monti, Cademario TI
www.cantinamonti.ch
Schwarzfruchtig,  
Cassis, staubig-  
bedeckt, kraftvoll,  
saftige Säure,  
feinkörniges Tannin,  
gute Länge. Eleganter,  
nobler, noch  
unruhiger Wein,  
kann zulegen.

42 Franken
17.75 Punkte

46�bPINOT NOIR  
BARRIQUE 

Erich Meier, Uetikon am See ZH
www.erichmeier.ch
Schwarzbeerig, 
rauchig-speckiges  
Holz, kühl, weiches  
Tannin, Süsse und  
Fülle, viel Holz.  
Ein üppiger Wein  
aus einem spürbar  
warmen  
Jahr.

33 Franken
17.5 Punkte

7�bPINOT NOIR H  
Christian Hermann, Fläsch GR 

www.hermann.ch
Tiefes Bouquet, hefig-  
reduktiv, schwarze  
und rote Früchte,  
frische, lebendige Säure,  
griffiges Tannin, holz-  
betont. Jugendlicher,  
sehr reintöniger  
Wein mit Potenzial.

59 Franken
18.25 Punkte

17�bPINOT NOIR B  
Weinbau Ottiger, 

Kastanienbaum LU
www.weinbauottiger.ch
Rote Früchte, deutliche 
Holzprägung, Schwarz-  
kirsche, leichtfüssig,  
belebende Säure,  
mittlere Länge.  
Präziser, frischer,  
jugendlicher, eher  
kühler Wein.

45 Franken 
18 Punkte

�����bPINOT NOIR PILGRIM  
Mathias und Sina 

Gubler-Möhr, Maienfeld GR
www.moehr-niggli.ch
Bereits ziemlich  
gereiftes Bouquet,  
rappig, eher  
rotfruchtig, kerniges  
Tannin, saftig, mit  
Struktur und Potenz.  
Wirkt etwas  
überextrahiert.

43 Franken
17.75 Punkte

47�bPINOT NOIR AIMÉE 
Hamacht Weine,  

Teufen ZH 
www.hamacht.ch
Verhalten, etwas  
bedeckt, rote Beeren,  
Schnapskirsche,  
spürbar Holz,  
warm (Alkohol),  
schmeichelndes  
Tannin, saftig.  
Gut gemachter,  
moderner Wein.

35 Franken
17.5 Punkte

8�bPINOT NOIR RESERVA  
Wegelin, Malans GR

www.malanser-weine.ch
Leicht reduktiv, hefig,  
Brombeere, Schwarz-  
kirsche, säurebetont,  
frisches, knackiges  
Tannin. Lebendiger,  
eleganter, noch etwas  
unzugänglicher,  
jugendlicher Wein.

32 Franken
18 Punkte

18�bMERLOT RISERVA 
Tenimento dell’Ör, Arzo TI 

www.agriloro.ch
Viel Schwarzfrucht,  
Brombeeren, markant  
Holz, Kaffee, Menthol, 
mittelgewichtig,  
gut stützende Säure,  
noch trocknendes  
Tannin. Rustikaler  
Wein, noch  
unzugänglich.

45 Franken
18 Punkte

23�bMERLOT TRIBUTO  
Cantina Settemaggio, 

Monte Carasso TI
www.settemaggio.ch
Frisch-würzig, rote  
Kirsche, Hagebutte,  
leicht grün, saftige  
Säure, zupackendes  
Tannin, lang.  
Harmonischer,  
kompakter, etwas  
grüner Wein mit  
Potenzial.

30 Franken
17.75 Punkte

28�bCORNALIN VIOUC 2018 
Maurice Zufferey,  

Sierre VS
www.mauricezufferey.ch
Schwarzfruchtig, Sauer-  
teigbrot, Bouillon, Tinte,  
eher schlank, sattes  
Tannin, jugendlich-  
schroff. Gradliniger,  
klassischer Wein,  
kann zulegen.

35 Franken
17.75 Punkte

�����bPINOT NOIR  
FLÄSCHER SPONDIS  

Weingut Adank, Fläsch GR
www.adank-weine.ch
Noch verschlossen,  
kalter Rauch, Rauch- 
speck, schwarzbeerig,  
feines Tannin, eher  
schlank, elegant.  
Noch von der Abfüllung  
gezeichnet, wird  
zulegen.

52 Franken
17.75 Punkte

�����bPINOT NOIR STIEG  
Weingut Lampert,  

Maienfeld GR
www.lampert-weine.ch
Stielig-rappig, Himbeeren,  
Cassis, florale Noten, 
mittelgewichtig, säure-  
betont, elegantes Tannin,  
noch etwas bitter-  
schroff und holzbetont  
im Abgang. Eher kühler, 
gradliniger Wein.

38 Franken
17.5 Punkte

9�bCORNALIN ROUGE DU PAYS 
Valentina Andrei, Saillon VS

www.valentinaandrei.ch
Üppige Frucht, Schwarz-  
kirsche, Brombeeren,  
etwas kompottig, saftiger  
Auftakt, strenges Tannin,  
viel Fruchtaromatik.  
Reichhaltiger, gut  
gemachter Wein.

18 Punkte
35 Franken

19�bBALIN  
Kopp von der Crone 

Visini, Barbengo TI
www.cantinabarbengo.ch
Röstaromen, Kaffee,  
schwarze Kirsche,  
frisch, mit Luft grüne  
Noten, präsente Säure,  
saftiges Tannin,  
gute Länge. Wirkt  
noch etwas rustikal,  
kann reifen.

47 Franken
18 Punkte

24�bPINOT NOIR GRAND VIN 
Weingut Wolfer, 

Weinfelden TG
www.wolferwein.ch
Dunkle Röstnoten,  
kalter Rauch, Gummi, 
Kirsche, extraktreich, 
holzgeprägtes Tannin,  
endet noch etwas  
schroff. Kraftvoller,  
moderner Wein.

31 Franken
17.75 Punkte

29�bPINOT NOIR  
SELVENEN  

Georg Fromm, Malans GR
www.weingut-fromm.ch
Rote Früchte, etwas  
speckiges Holz, Kirsche, 
mittelgewichtig, präsente  
Säure, markanter  
Gerbstoff, endet  
adstringierend. Wirkt  
derzeit forciert,  
kann zulegen.

36 Franken
17.75 Punkte

�����bSYRAH LUX VINA  
Domaines Chevaliers, 

Salgesch VS
www.chevaliers.ch
Blaubeere, Tinte,  
Röstaromen, leicht  
animalisch, stoffig,  
kerniges, etwas  
schroffes Tannin,  
kompakt, lang.  
Noch eher rustikaler  
Wein, kann zulegen.

55 Franken
17.75 Punkte

49�bGRAND MAÎTRE  
Weingut Roman  

Hermann, Fläsch GR
www.weingut-hermann.ch
Verschlossen, reduktiv,  
viel Holzaromatik,  
schwarze Kirschen,  
säurebetont, markantes  
(Holz-) Tannin, druckvoll. 
Ein Blockbuster  
von einem Wein.

43 Franken
17.5 Punkte

10�bPINOT NOIR NO 3 
Schlossgut Bachtobel, 

Weinfelden TG
www.bachtobel.ch
Konzentriert, rote Beeren,  
leicht laktisch, feines  
Tannin, saftig, samtig,  
gute Länge. Frischer,  
eleganter, eher kühler,  
klassischer Wein.

36 Franken
18 Punkte

20�bPINOT NOIR MONOLITH 
Weingut zur Sonne, 

Jenins GR  
www.obrecht.ch
Zurückhaltend, kühl,  
Eukalyptus, Brombeere,  
schlank, präsente Säure, 
elegantes Tannin, mittlere  
Länge. Ein schlanker,  
etwas spitzer Wein,  
kann noch zulegen.

55 Franken
18 Punkte

�����bPINOT NOIR SÉLECTION 
STADTBERG  

Weingut Pircher, Eglisau ZH 
www.weingut-pircher.ch
Trockenfrüchte,  
Brombeeren, deutlich  
Holz, gut extrahiertes 
Tannin, stoffig, kompakt. 
Jugendlicher, noch  
ungehobelter Wein  
mit Potenzial.

32 Franken
17.75 Punkte

�����bOPHIOCHUS 
Didier Joris,  

Chamoson VS
www.didierjoris.ch
Schwarzkirsche,  
marmeladig, deutlich  
Holz, Kaffee, Rauch,  
kompakt, griffiges  
Tannin, saftige Säure.  
Kräftiger, jugendlicher,  
etwas rustikaler Wein,  
kann noch zulegen.

36 Franken
17.75 Punkte

40�bSYRAH LES BERNUNES 
Cave Caloz, Miège VS

www.cavecaloz.ch
Floral, Veilchen, kühl,  
Brombeere, etwas  
krautig, eher  
leichtgewichtig,  
verspielt, leicht grüne  
Noten, mittlere Länge.  
Ein eleganter, noch  
verhaltener Wein.

22 Franken
17.5 Punkte

50�bMERLOTISSIMA 
MYTHOLOGIE  

Domaine de la Pierre Latine, 
Yvorne VD  
www.pierre-latine.ch
Kompottig, Molkenote, 
konzentriert, strenges,  
leicht grünes Tannin,  
präsente Säure,  
gute Länge. Tanzt aus  
der Reihe, ist aber  
interessant. 

50 Franken
17.5 Punkte

11�bMERLOT RONCO  
DEL CILIEGI RISERVA 

Azienda Mondò, Sementina TI
www.aziendamondo.ch
Reintönig, frisch,  
Sauerkirsche, Sauer-  
teig, leicht grün,  
saftige Säure, feines  
Tannin, lebendig.  
Zupackender,  
schmackhafter Wein.

37 Franken
18 Punkte

21�bPINOT NOIR HAUTERIVE 
Domaine de la Maison 

Carrée, Auvernier NE
www.lamaisoncarree.ch
Leicht hefig, rotbeerig,  
dezent grüne Noten,  
warmer Auftakt, 
mollig-schmeichelnd,  
gute Länge. Wirkt  
etwas behäbiger als  
in anderen Jahren.

26 Franken
17.75 Punkte

26�bPINOT NOIR  
HOHLE GASSE 

Weingut Jauslin, Muttenz BL
www.weingutjauslin.ch
Schwarzkirsche,  
Süssholz, fast exotisch  
parfümiert, kraftvoll,  
reiffruchtig, markantes  
Tannin, etwas spitze  
Säure, warm (Alkohol).  
Kann zulegen.

33 Franken
17.75 Punkte

�����bPINOT NOIR  
BOVEL SELECTION  

Daniel & Monika Marugg,  
Fläsch GR
www.weingut-marugg.ch
Cassis, Schwarzkirsche,  
Kaffee, rauchig (Holz),  
elegantes Tannin,  
frische Säure,  
mittellanger  
Abgang. Ein runder,  
ausgewogener Wein.

36 Franken
17.75 Punkte

41�bPINOT NOIR CLASSIQUE 
Baumann Weingut, 

Oberhallau SH
www.baumannweingut.ch
Primärfruchtig, rote  
Beeren, straffes  
Tannin, frische Säure,  
kompakt, gute Länge  
ohne Durchhänger.  
Kraftvoller,  
langlebiger, noch  
holzbetonter Wein.

26 Franken
17.5 Punkte

2�bCORNALIN 
Denis Mercier, Sierre VS  

www.denismercier.ch
Satte Frucht, süsse  
Kirschen, Vanille,  
verspielt, saftige  
Säure, kompaktes,  
noch etwas schroffes  
Tannin, lang. Sehr  
jugendlicher Wein,  
rustikal, mit grossem  
Potenzial.

50 Franken
18.5 Punkte

�����bPINOT NOIR PASSION 
Donatsch, Malans GR

www.donatsch-malans.ch
Reiffruchtig, Erdbeeren,  
üppiges Holz, Minze,  
kompakt, sattes, noch  
etwas schroffes Tannin,  
lebendige Säure, lang.  
Noch wenig  
zugänglicher Wein  
mit Potenzial.

38 Franken
18 Punkte

22�bPINOT NOIR CUVÉE 
CHARLES GROSJEAN 

Château d’Auvernier NE 
www.chateau-auvernier.ch
Röstnoten, Schwarz-  
kirsche, vollmundig,  
präsente Säure, viel  
Stoff und Druck,  
mittlerer Länge.  
Ehrlicher, klarer,  
gradliniger Wein.

29 Franken
17.75 Punkte

27�bMERLOT CRESCENDO 
Tenuta San Giorgio,  

Cassina d’Agno TI
www.tenutasangiorgio.ch
Pflaumig, Milch-  
schokolade, nobles  
Holz, etwas Peperoni,  
feines Tannin, saftige  
Säure, belebend,  
etwas kurz. Eleganter,  
trinkiger Wein.

33 Franken
17.75 Punkte

�����bPINOT NOIR KLINGNAU 
KLOSTER SION RÉSERVE 

Weingut zum Sternen,  
Würenlingen AG
www.weingut-sternen.ch
Rauchspeck, reif-  
fruchtig, fast  
kompottig, mollig,  
üppiges Tannin,  
etwas spitze Säure.  
Ein bulliger,  
alkoholbetonter  
Wein.

38 Franken
17.75 Punkte

42�bMERLOT 
MONCUCCHETTO 

Fattoria Moncucchetto, Lugano TI
www.moncucchetto.ch
Üppig, Rumtopf,  
deutlich Holz,  
trotzdem etwas  
grünlich, mollig, dann  
markante Säure,  
mittlere Länge.  
Eher unauffälliger,  
bereits reif  
wirkender Wein.

28 Franken
17.5 Punkte

3�bPINOT NOIR EICHHOLZ  
Irene Grünenfelder,  

Jenins GR  
www.hess-selection.ch
Intensiv, holzbetont,  
Veilchen, Dörrobst,  
etwas schroffes Tannin,  
aber saftig und  
finessereich, lang.  
Komplexer,  
jugendlicher Wein  
mit Potenzial.

59.50 Franken
18.5 Punkte

13�bPINOT NOIR SÉLECTION 
BARRIQUE  

Annatina Pelizzatti,  
Jenins GR
www.pelizzatti-weine.ch
Molkenote, süsse  
Kirsche, Vanille, nobles  
Holz, säurebetont,  
druckvoll, endet noch  
leicht bitter. Saftig-  
üppiger, delikater  
Wein.

41 Franken
18 Punkte

�����bBLAUBURGUNDER 
OTTENBERG ALTE REBEN 

Michael Broger, Weinfelden TG
www.broger-weinbau.ch
Satte Frucht, schwarze  
Beeren, kraftvoll,  
konzentriert, schroffes  
Tannin. Ein stark  
holzgeprägter Wein,  
braucht Zeit, kann  
aber zulegen.

39 Franken
17.75 Punkte

43�bPINOT NOIR TACHER 
Weinkellerei Strada,  

Hallau SH 
www.rimuss-strada.ch
Leicht reduktiv,  
dezent Holz,  
Schwarzkirsche,  
Cassis, noch etwas  
schroffes Tannin,  
lang. Gradliniger,  
noch ungeschliffener  
Wein, kann reifen.

28.50 Franken
17.5 Punkte

4�bSYRAH ENCRE DE LA TERRE 
Claudy & Shadia Clavien,  

Miège VS
www.cavedeschamps.ch
Süssfruchtig, Schnaps-  
kirsche, verspielt,  
Hefenote, feinkörniges  
Tannin, gut stützende  
Säure, Finesse. Ein Syrah  
für Pinot-Liebhaber.

35 Franken
18.25 Punkte

14�bPINOT NOIR CLOS  
DE LA PERRIÈRE  

Domaine Saint-Sébaste,  
Saint-Blaise NE
www.kuntzer.ch
Schwarzfruchtig, Cassis,  
duftig, leicht laktisch,  
weiches Tannin, stoffig,  
spürbarer Kalk. Delikater, 
finessenreicher Wein.

44 Franken
18 Punkte

�����bMERLOT CASTELLO  
DI MORCOTE  

Vico Morcote TI
www.castellodimorcote.ch
Leicht bedeckt, Kaffee, 
Zwetschgen, frisch 
geschnittenes Gras,  
saftige Säure, noch  
etwas sperriges Tannin,  
holzbetont. Frischer,  
säurebetonter Wein.

39 Franken
17.75 Punkte

�����bPINOT NOIR  
ALTE REBEN  

Weingut Krebs & Steiner,  
Ligerz BE
www.weingut-krebs.ch
Etwas kompottig,  
schwarzbeerig,  
spürbar Holz,  
kerniges Tannin,  
saftige Säure,  
noch leicht bitter. 
Vielversprechender,  
recht klassischer  
Wein.

30 Franken
17.5 Punkte

50 Die besten 
Schweizer 
Rotweine

Noch nie waren unsere Rotweine so gut 
wie heute. Die schönsten Topfen aus dem 

Jahr 2018 unter sechzig Franken

Der Weinpublizist Martin Kilchmann und der in Luzern 
(Weinbau Ottiger) und Neuseeland (Lime Hill und Joh-
ner Estate) tätige Önologe Raphael Burki verkosteten 
in vier Sitzungen rund 70 Schweizer Rotweine des 
Jahrgangs 2018. Die Preislimite betrug 60 Franken. 
Degustiert wurde blind, das heisst in Unkenntnis von 
Herkunft und Winzer. Publiziert sind die 50 besten Wei -
ne. Bei gleicher Bewertung wurde nach der Preis-Leis -
tung rangiert. Benotet wurde mit dem bei uns üblichen 
20-Punkte-Schema.

So wurde gewertet

Warum wurden nur Weine aus  
der Schweiz degustiert?
Der Lockdown hat auch die Schweizer Weinwirtschaft 
getroffen. Die Gastronomiekunden fielen weg, was 
durch die erhöhte Nachfrage durch Private nicht wett-
gemacht werden konnte. Wir verstehen diese Degus-
tation als Hommage an den Schweizer Wein. Viel-
leicht bringt sie auch skeptische Konsumenten dazu, 
ab und zu eine Flasche Schweizer Wein zu öffnen.
Und warum der Jahrgang 2018?
Viele mögen sich noch an die heissen Juli- und Au-
gustmonate erinnern. 2018 war der drittwärmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864. Nur der legendä-
re Hitzesommer 2003 sowie 2015 waren noch wär-
mer. Im Unterschied fiel 2018 aber im Frühling ge-
nug Regen, damit die Reben später nicht unter Tro-
ckenstress litten. 2018 gilt deshalb als Ausnahmejahr-
gang und ist jetzt im Verkauf.
Schlägt sich dieser Jahrgangscharakter 
auch im Geschmack der Weine nieder?
Ja, die Weine sind durch eine hohe Reife gekennzeich-
net. Oftmals liegen die Alkoholwerte über 14 Volu-
menprozenten. Dennoch mussten wir wenig übermäs-
sig alkoholbetonte, ja alkoholische Weine beklagen. 
Denn im Gegensatz zu 2003 liegen die Säurewerte 
höher, was bei aller Üppigkeit für die entscheidende 
Frische verantwortlich ist. Zudem haben die Winzer 
aus den vergangenen warmen Jahren gelernt und kön-
nen besser mit öchslereichen Trauben umgehen.
Gibt es Regionen, die sich besonders 
auszeichneten?
Es jubelten nach der Weinernte praktisch alle Schwei-
zer Weingebiete. Besonders überschwänglich das Wal-
lis. Tatsächlich finden sich dort nun viele reiffruchti-
ge, gut strukturierte Rotweine. Doch auch der Tessi-
ner Merlot zeigt viel Frucht und Körper und ist schon 
in jungen Jahren recht zugänglich. Der Deutschschwei-
zer Pinot noir konnte sich vor allem in den kühleren 
Regionen auszeichnen. Die Weine der Bündner Herr-
schaft geraten dann manchmal zu opulent. Ganz all-
gemein darf man sagen: Besonders gefordert waren 
2018 Winzer, die einen filigranen Weinstil pflegen. 
Gab es positive oder 
negative Überraschungen?
Eigentlich nicht. Wir durften eine erfreulich hohe 
Homogenität in der Qualität feststellen. Fast alle Wei-
ne erfüllten unsere Erwartungen. Wir notierten denn 
auch keinen einzigen Wein unter 17 Punkten, was in 
der Bewertungsskala «sehr gut» bedeutet. Leider wer-
den die Weine unter 17.5 Punkten hier nicht vorge-
stellt, da wir nur die besten fünfzig Flaschen veröf-
fentlichen können. Aber man kann sagen: Schweizer 
Rotweine waren noch nie so gut wie heute. 
Wie altern diese Weine?
Die meisten, ja vermutlich fast alle hier versammel-
ten Flaschen werden die Hürde von zehn Jahren, die 
den Massstab für einen grossen Wein darstellt, prob-
lemlos nehmen.

«2018 war ein 
Ausnahmejahr»  
Martin Kilchmann über die besten 

Tropfen aus der Schweiz

Weinpublizist Martin Kilchmann: «Unsere Rotweine 
waren noch nie so gut wie heute»        Foto: Fotocredit


